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Ein großer Tag für Wiesing 
WIESING ijc). Für Wiesing 

war der vergangene Sonntag 
ein großer Tag. Das mit einem 
Kostenaufwand von rund 21 
Mlo. Schilling in 30monatiger 
Bauzeit hergestelfte Gemein· 
dezentrum wurde offiziell sei­ 
ner Be~timmung übergeben. 
Bgm. Johann Flöck in seiner 

Begrüßungsansprache: »Es soll 
ein Heim für alle werden und im 
Mittelpunkt unseres Dorfes ste­ 
hen.« Bezirkshauptmann HR Dr. 
Gunther Weißgatterer ging in sei. 
ner Festrede ausführlich auf die 
bedeutenden Ereignisse .g_er Ge­ 
meinde ein, die im Jahre 9jO erst­ 
mals urkundlich genannt wurde. 
Er dankte besonders Bgm. Jo­ 
hann Flöck für die gute Zusam­ 

.menarbeit und wies darauf hin, 
daß es nunmehr noch 16 Gemein­ 
den gibt, die noch ohne Mehr­ 

. zweckgebäude sind. Er .na~te 
den mustergültigen Bau ein »Fa­ 
milienhaus«. Und mit Blick in 
die Zukunft: »... das nächste 
große Projekt, die Kanalisierung, 
auch das werden wir schaffen.« 
LR Dipl.-Ing. Alois Partl: »Der 
Geist der Gemeinschaft wurde in 
eine feste Form gegossen.« Be-' 
züglich der vielen Gäste; beson­ 
ders jener aus der Partnerstadt 
Harsum/Rautenberg (BRD): 

Das ganze Dorf war auf den Beinen, um bei der Einweihung des Ge- 
meindezentrums dabei zu sein. . 

»Wiesing hat erkannt, daß über 
den Grenzen nicht ein Fremder, 
sondern ein Freund wohnt.«: Die 
Bundesmusikkapelle Wiesing, 
Leitung Hermann Unterholzer, 
und der Kirchenchor, Chorleiter 
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Dir. Alois Widmann, umrahm­ 
ten die eindrucksvolle Feierlich­ 
keit. Kons. P. Heinz Hundecker , 
Ehrenbürger der Gemeinde Wie­ 
sing, nahm die Einweihung vor. 
Der Spielmannszug Rautenberg 
verabschiedete sich mit »Muß ich 

I 
denn zum Städtlein hinaus«, und 

. überreichte Bgm. Flöck ein Kup­ 
ferrelief »fürs Amtszimmer«. 
r-: /'""'. 

Schwazer 
BaueITlmarkt 
SCHW AZ .. Nachdem im 

Sommer die gute Idee an die 
Schwazer Bauern herangetra­ 
gen wurde, doch einige ihrer 
frisch erzeugten, naturbelasse­ 
nen Produkte der Bevölkerung 
anzubieten, wagen nun etliche 
diesen Versuch der direkten 
Selbstvermarktung. Die Waren 
werden im Schwazer Rathaus­ 
hof auf ein bis zwei Marktstän­ 
den in der Zeit von 8.30 bis 11 
Uhr vormittags angeboten. Im 
Angebot sind Brot, Honig, Ei­ 
er, Speck, Schnaps, Obst, Ge­ 
müse, etc. 

Die Verkaufstage voraus­ 
sichtlich: Samstag, 25.10., 
Freitag, 31.10., Samstag, 
8.11., Samstag, 15.11. Der 
Bauernmarkt ist für dieses 
Jahr als Versuch geplant. Soll­ 
te er positiv verlaufen und von 
der Bevölkerung gut angenom­ 
men werden, so wird er näch­ 
stes Jahr im Frühjahr begin­ 
nen. 

Blutspende­ 
aktion in lux 
TUX. Am Montag, 3. No­ 

vember, wird in der Haupt­ 
schule Tux zwischen 16 und 20 
Uhr eine Blutspendeaktion 
durchgeführt. 


